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DieGesundheitsverhältnisseWiens .In derletzten Sitzungderstädti -¬
schenAmts -undAnstaltsärztewurdeder HauptberichtüberdieGesund¬
heitsverhältnisse Wiens im MonateJuli . J .vorgelegt .DerKrankenstand
ist infolge Auftretens zahlreicher Fälle von katarrhalischen Darmerkrar
kungengestiegen .In die armenärztlicheBehandlungsind 10 . 303Fälle
gegen 9821im Vormonateund 8492im Juli des Vorjahres zugewachsen .Auf
dieentzündlichenKrankheitender Verdauungsorganeentfielen 3167Fälle ,
auf LungentuberkuloseundSkrophulose700Fälle ,auf dieentzündlichen
Erkrankungender Atmungsorgane1372 Fälle .DieInfektionskrankheiten
zeigten währenddes BerichtsmonateseinenhöherenStand ,derausschließ-¬
lich durch eine stärkere Ausbreitung der Dysenterie bedingt war ,während
alle anderenInfektionskrankheitenungewöhnlichniedrigeZiffernaufwei-¬
sen .Ausder Zivilbevölkerungliefen 695 Anzeigenein ,überInfektions . -¬
krankheiten bei Militärpersonen wurden192 Anzeigenerstattet .Die
Dysenterie( Ruhr )hat imBerichtmonatedenhöchstenStanderreicht ,wel¬
cherbisherin Wienseit demJahre1877 ,in welchemdieAnzeigepflicht
für diese Krankheitfestgesetzt wurde ,beobachtetwerdenkonnte .Ausder
Zivilbevölkerunggelangteninsgesamt320Fälle zur Anzeigegegen47im
Vormonate und 8 im Juli 1916 .Mit Ausnahmedes ersten Bezirkes waren
alle Bezirke beteiligt ,amstärksten der 11 .Bezirk mit 54 Fällen ,und
der 13 .Bezirk mit 48 Fällen ,wobeijedoch von diesen letzteren 25
Pfleglingedes LainzerVersorgungsheimsbetrafen :Vondenangezeigten
Fällen waren25 auswärtiger Provenienz .Als Ursachewird diederzeit
vielfachabnormeErnährungmitunzweckmäßigenverdorbenenoderverunrei-¬
nigten Nahrungsmittelnangesehen .Es wurdetatsächlich auchin denmei¬
stenErhebungsberichtenderBezirksärzteaufdenGenusvonObst ,Gurken,
undanderemrohenGemüse ,vonminderwertigenSpeiseabfällen sowieauf
die Verunreinigungder Lebensmitteldurchdie heuervielfachsehrfühl¬
bare Fliegenplage als ursächliche Momentehingewiesen .Mit dieser Annåme
stimmteauchdieVerteilungderKrankheitsfällenachLebensalternüber-¬
ein ,da nur 6 Erkrankangenbei Säuglingen vorkamen ,dagegen103bei
Kindernbis zum15 .Lebensjahre .VomStadtphysikatwurdeeine Reihevon
Vorbeugungsmaßnahmendurchgeführt ,es wurdeferner eine strengereUeber¬
wachungder Einrichtungen zur klaglosen Beseitigung der Abfallstoffe so¬
wieeineKontrollederWasch-undBadeanstaltenveranlaßt .Anträge
betreffend den LebensmittelverkehrundMasnahmenin den Schulensindin
Vorbereitung.AnDysenteriestarben98Personen,darunter27Militärper-¬

sonen .
Die Sterblichkeit hat gegenüberdemVormonatewesentlichabgenom¬

men ,waraber nochimmerbeträchlich höher als im Juli dervorhergehen-¬
denJahre .Insgesamtstarben3220Zivil -und455Militärjersonen ,zu-¬
sammen3675gegen3882imVormonateund3121imJuli desVorjahres.
Ander Sterblichkeit war das männlicheGeschlecht mit 55 . 95% ,das
weiblichemit44. 05%beteiligt .ImBerichtmonatewurden34gerichtliche
und102sanitätspolizeiliche Obduktionenvorgenommen.Vondenstädtischen
Sanitätsstationen wurden 3677 Transporte ,darunter 520Leichentransporte

durchgeführt .

Taubstummen-Unterricht.DieAufnahmetaubstummerKinder,dienichtin
einemInstitut untergebrachtsindoderderenUnterbringungdortselbst
wedermöglichist nochangestrebtwird ,findetam29 . ,30 .und31. August
von8 bis 12 Uhrim Schulgebäude15 .Bezirk Hackengasse11 ,2 .Stock
( beimWestbahnhof)statt .EntferntwohnendeKindererhaltenFreikarten,
bezw .Fahrtbegünstigungenauf der Strasenbahn .DerUnterrichtist
unentgeltlichundesbestehtauchfürTaubstummediePflichtdes
Schulbesuchesvom6 .bis 14 .Jahre .Auskünfteerteilt derSchuldiener.

Schneepflüge .DerStadtrat genehmigtenacheinemAntragedesStadtrates
Schmiddie Herstellungvon20bis 22SchneepflügenunterVerwendungvor¬
handener Schneepflugscherenund unter Benützungder Untergestelle von
alten Anhängewagen .Ferner wurde beschlossen 20 Pferdeschneepflüge der

WienerstädtischenStraßenbahnenin Anhängepflügeumzubauen.

Subvention .VomStadtrate wurdenach einemAntragedesStadtrates
Schmideine Subventionvon2000Kfür den ElektrotechnischenVerein
Wienbewilligt .
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